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Vorabmeldung zum Welt-Asthma-Tag am 7.Mai 2024

Durchatmen – Asthma-Patienten brauchen Beratung
Apotheken zeigen, wie man Inhalationssprays richtig anwendet
NEWSMELDUNG MIT O-TON
Anmoderation:

Menschen mit Asthma können mit ihrer Erkrankung besser leben und müssen seltener ins Krankenhaus, wenn sie ihre Medikamente wie Inhalationssprays regelmäßig und vor allem korrekt anwenden. Seit Mitte 2022 gibt es für Patient:innen schon die Möglichkeit, sich in einer Apotheke individuell und ausführlich an ihrem Asthmaspray schulen zu lassen. Viele Apotheken bieten Betroffenen diese pharmazeutische Dienstleistung an. Und das Gute ist: Die Kosten werden von den Krankenkassen übernommen! 
Im Vorfeld des Welt-Asthma-Tages am 7. Mai 2024 erklärt Friederike Habighorst-Klemm als Patientenbeauftragte des Landesapothekerverbands Baden-Württemberg, wie die pharmazeutische Dienstleistung rund um die richtige Anwendung von Asthmasprays abläuft:
O-Ton Friederike Habighorst-Klemm:
Es gibt dann einen Theorie-Teil sozusagen und im Anschluss daran kann man auch praktisch üben. Die Apotheken, die sich drauf eingestellt haben, die haben ein ganzes Köfferchen voll mit unterschiedlichen sogenannten Devices, oder „Spray-Sorten“, und dann kann tatsächlich geübt werden, wie man richtig inhaliert. Nur wenn die Medikamente wirklich diesen etwas komplizierten Weg über die Mundhöhle, über die Luftröhre und dann bis in die kleinsten Verzweigungen der Bronchien hinein gelangen, dann können sie dort vor Ort und Stelle auch wirken. (0‘38‘‘)

Abmoderation:
Wichtiger Service aus der Apotheke: Spezielle Beratung und Schulung für Menschen, die auf Asthmasprays angewiesen sind. Fragen Sie in Ihrer Apotheke mal nach, ob die diese sogenannte pharmazeutische Dienstleistung für Patienten anbieten. Für wen die Krankenkassen diese Leistung bezahlen, können Sie nachlesen unter www.pharmazeutische-dienstleistungen.de . Dort erfahren Sie auch, welche weiteren Dienstleistungen als Kassenleistung es noch gibt.
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